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City-Link 
 
 
 
 
 

Wiesbaden, 20.06.2007 
 
 

Die Jamaika-Koalition ist dabei, mit größerem Aufwand eine Schienenverbindung 
zwischen Hauptbahnhof und Dernschem Gelände zu prüfen, und zwar eine 
oberirdische und eine unterirdische Variante. 
 

Ein Zwischenbericht von DB international  im Planungsausschuß zeigte, daß die 
Bewertung des Verhältnisses von Kosten und Nutzen niederschmetternd ausfällt und 
sich zum Teil unüberwindliche technische Schwierigkeiten ergeben. 
 

Daß das ganze Projekt unsinnig ist, konnte man vorher sagen und wir haben es gesagt.  
 

Die unterirdische Lösung kostet über 260 Millionen Euro und kommt mit der 
Tiefgarage unter dem Dernschen Gelände in Konflikt. Eine oberirdische Bahntrasse 
aus dem Bahnhof heraus über die Bahnhofstraße auf das Dernsche Gelände würde 
immer noch über 108 Millionen kosten und hätte gravierende Auswirkungen auf den 
Individualverkehr.  
 

Schon dem Fußgänger bietet die Überquerung des Rings Schwierigkeiten. Aus 
bahntechnischen Gründen ist durch ein City-Link kein Zeitgewinn zu erzielen, für das 
Umsteigen in Busse gibt es ungelöste Probleme, und wahrscheinlich käme man im 
Ernstfall doch schneller zu Fuß vom Hauptbahnhof zum Dernschen Gelände.  
 
 
 

Wir sind der Meinung, daß dieses unsinnig Projekt sofort ad acta gelegt und daß nicht 
noch weiter Geld hineingesteckt wird.  

 
 

Dr. Michael von Poser            Thorsten Reiß 
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